Trinity: Kompakteinheit für bezahlten Zutritt
Gleich von mehreren Mineralöl-Konzernen erhielt GOTSCHLICH als führender österreichischer Hersteller von Geräten für die Personenvereinzelung den Zuschlag für die Ausstattung zahlreicher Autobahntankstellen mit Systemen für den bezahlten Zutritt zu den Sanitäranlagen.

Die Ausstattung erfolgt mit der neu auf den Markt gebrachten, extrem kompakt bauenden Bezahl-Durchgangsstation Trinity mit Bezahlautomat, Ticketausgabe und Drehsperre. Sie ist in konventioneller Dreiarmtechnik ebenso verfügbar wie in der Zweiarmausführung mit Fluchtfunktion, die ihr eine besondere Eignung in bestehenden Gebäuden mit beengten Platzverhältnissen verleiht.

Trotz der sehr geringen Abmessungen verfügt Trinity über eine Bezahleinheit mit Rückgeldausgabe und einen optionalen EC-Kartenleser sowie über eine Wertbon-Ausgabe und eine Leseeinheit für Dauerkarten sowie ein grafikfähiges Farbdisplay.

Vollständig in Edelstahl rostfrei ausgeführt und ausgestattet mit einer doppelt gesicherten Geldkassette sowie mit automatischer Prüfung des Wechselgeld- und optional auch des Papiervorrats sowie mit einem Schutz gegen Überklettern, eignet sich Trinity besonders für den unbeaufsichtigten Betrieb. Trinity vereint zahlreiche patentierte Detaillösungen und wird in erster Linie für den bezahlten Zugang zu Bad- und Toilettenbereiche von Tankstellen und Raststätten, Bahnhöfen und in der Systemgastronomie eingesetzt, ebenso in Freizeiteinrichtungen und Museen.

Bildunterschrift:

Mit ihren besonders kompakten Abmessungen eignet sich die Bezahl-Durchgangsstation Trinity von GOTSCHLICH auch für Anwendungen mit besonders beengten Platzverhältnissen.
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